
Winterschlaf

Die Jahreszeit lässt keine Freude zu,

die Sonnenmonate sind wohl vorbei,

Mensch und Tier wollen ihre Ruh,

die Pflanzen sind nun auch dabei:

Wir gehen jetzt in den Winterschlaf,

der Frühling uns dann wecken darf.

Die Hunde zerren heim an der Leine,

liegen lieber genüsslich hinterm Ofen,

die volle Blase macht ihnen keine Beine,

in dieser Jahreszeit will man nur pofen:

Wir gehen jetzt in den Winterschlaf,

der Frühling uns dann wecken darf.

Die Winterräder noch montieren,

mein Cabrio ist eigentlich fehl am Platz,

wer will sich schon den Arsch abfrieren,

die Sommerräder flüstern diesen Satz:

Wir gehen jetzt in den Winterschlaf,

der Frühling uns dann wecken darf.

Mal sehen, was das Wetter macht,

ein wenig Sonne lockt uns hinaus,

der Herbst uns alle kalt anlacht,

für mich fällt diesmal der Winter aus: 

Ich gehe jetzt in den Winterschlaf,

der Frühling mich dann wecken darf.
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